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2928. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

11. Dezember: Gladio-Terror 

          in Straßburg? (1) 
 
(Aus gegebenen Anlaß unterbreche ich die Artikelserie Von Gelb auf Rot? – Fragen zur "Gelbwesten-

Revolution".) 

 
Genau  2 Jahre  3 Monate und 23 Tage, nachdem am 19.8.16 in Straßburg ein islamistischer 
Anschlag verübt wurde,1 erfolgte gestern, am 11.2 Dezember, ebenfalls in Straßburg, ein Ter-
roranschlag mit (momentan) 3, bzw. 2 Toten 3 und mindestens dreizehn zum Teil schwer Ver-
letzten.4 Es fällt auf, daß das gestrige Massaker in Verbindung mit dem Weihnachtsmarkt (s.u.) 
steht und der Gladio-Anschlag auf dem Weihnachtsmarkt des Berliner Breitscheidplatzes5  
 

  
 (http://promicity.de/elsass/cherif-c-terror-anschlag-attentaeter-von-strassburg/224938/) 

                                                 
1 Am 19. August 2016 wurde in Straßburg ein jüdischer Mann mit einem Messer verletzt. Der Angreifer soll 

Allahu Akbar gerufen haben. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_islamistischer_Anschl%C3%A4ge_in_Frankreich 
https://www.independent.co.uk/news/world/europe/strasbourg-rabbi-jewish-stabbing-france-latest-attacker-
knife-allahu-akbar-terrorism-a7198991.html 
2 Siehe unter Zahlensymbolik in http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-personenverzeichnis/ 
3 Der Bürgermeister von Straßburg, Roland Ries, korrigierte während einer Pressekonferenz nochmals die 

Zahlen der Opfer: Zwei Menschen seien bei dem Attentat gestorben, ein weiterer sei hirntod (was auch immer 
man darunter versteht). http://www.spiegel.de/politik/ausland/terroranschlag-in-strassburg-alle-informationen-
im-newsblog-a-1243251.html 
4 https://de.wikipedia.org/wiki/Anschlag_in_Stra%C3%9Fburg_2018 
5 Siehe Artikel 2216-2255 (Überblick-Inhalte-Resumées: Artikel 2255) 
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auch an einem 19. (s.o.) und im Jahre 2016 (s.o.) stattfand. 
 

                    
 

Offiziell heißt es:6 Der Täter feuerte gegen 20:20 Uhr in mehreren Straßen nahe dem Christ-

kindelsmarkt auf dem Kleberplatz (s.o.) mit einer Handfeuerwaffe auf Passanten und stach 

mit einem Messer auf Personen ein.  

 

Frage 1: Waren es mehrere Täter? 
 
Dabei kamen drei Menschen ums Leben 

(vgl.o.), mindestens neun wurden schwer und 

vier weitere leicht verletzt. Der Mann wurde 

von Soldaten angeschossen, konnte jedoch 

fliehen und wurde von den Sicherheitskräften 

verfolgt … Der (offizielle) Täter (Cherif C., 
s.o.) soll nach Medienberichten von patrouil-

lierenden Soldaten im Rahmen der "Operation 

Sentinelle"
7
 angeschossen worden sein.  

 
Frage 2: Wie ist es möglich, daß ein Täter, der 
obendrein noch angeschossen wurde, von den 
vielen schwerbewaffneten (vgl.re.) Sicher-
heitskräften in Straßburg nicht gestellt wurde? 

 
(http://mars-attaque.blogspot.com/2016/09/debat-strategique-sentinelle-france-operations-territoire-national.html 

                                                 
6 https://de.wikipedia.org/wiki/Anschlag_in_Stra%C3%9Fburg_2018 
7 https://de.wikipedia.org/wiki/Op%C3%A9ration_Sentinelle 
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Am späten Abend soll ein Haus im Stadtteil Neudorf (s.o.) umstellt worden sein, in dem sich 

der Täter verschanzt habe, berichteten die Medien. Die Erstürmung des Gebäudekomplexes 

blieb jedoch erfolglos.  

 

Frage 3: Wie ist es möglich, daß die Erstürmung des Hauses, wo sich der Täter (offiziell) 
verschanzt hatte, erfolglos blieb?  

 

Am Vormittag des Folgetages war der Täter weiterhin flüchtig und wurde von einem großen 

Aufgebot an Ermittlern gesucht.
 
 

 
Frage 4: Wo verbrachte der offizielle Täter die Nacht und wieso konnte er den vielen 
schwerbewaffneten Sicherheitskräften in Straßburg entkommen? 
 

In Frankreich wurde die Terrorwarnstufe auf das höchste mögliche Level gesetzt. Die 

Fahndung nach dem Täter wurde ab dem Zeitpunkt der Tat immer weiter intensiviert. Die 

französische Polizei und Gendarmerie verstärkte die Kontrollen des Fahrzeugverkehrs mit 

dem angrenzenden Deutschland. Die Behörden gehen davon aus, dass sich der Täter 

möglicherweise nach Deutschland abgesetzt haben könnte. In Frankreich wurden laut Anti-

Terror-Staatsanwalt fünf Verdächtige in Gewahrsam genommen; sie sollen zu der Tat verhört 

werden. An der Fahndung sind sämtliche französischen Sicherheitsbehörden inklusive deren 

Anti-Terroreinheiten (BRI, RAID u. a.) beteiligt.
 8

 

 

Frage 5: Cui bono? – Kommt der Terroranschlag in Straßburg Emmanuel Macron und dem 
französischen Staat im Hinblick auf die "Gelbwesten-Revolution"

9
 nicht äußerst gelegen? 

                                                                                                                                                     (Fortsetzung folgt.) 
 

                                                 
8 https://de.wikipedia.org/wiki/Anschlag_in_Stra%C3%9Fburg_2018 
9 Siehe Artikel 2923-2927 


